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Neb

lie Zeit der Consirmationen rückt allgemach heran und
ruft überall in den Familien , wo Töchter diesem be¬
deutsamen Acte cntgcgcnreifen , eine tiefgehende Be¬

wegung hervor . Ein Zug ernster Rührung , ein Zug stiller
Weihe geht durch das Haus ; nicht bloß die junge Confirman-
din ist davon ergriffen , — Vater, Mutter , Geschwister sühlen
sich davon im Tiefsten berührt, und selbst die getreuen Dienst¬
boten nehmen an diesem Familien -Ereigniß lebhafteren Antheil
als gewöhnlich . Zurichtungen mancherlei Art werden seit langer
Zeit vorbereitet und namentlich ist die Mutter in reger und
vielseitiger Thätigkeit: liegt ihr doch neben der Sorge um
„den inneren Menschen " der geliebten Tochter auch die Sorge
um deren Aenßeres ob , und diese umfaßt ein mannigfaches
Detail . Nicht in letzter Linie die Herstellung des Einseg¬
nn n g s - A n z u g c s!

Denn welcher sorglichen Mutter wäre es zu verargen,
wenn sie danach strebt,
auch durch äußere
Merkmale ihremKinde
das Gepräge des nun¬

mehr erwachsenen -
Mädchens zu verlei¬
hen ? Wie bekannt,
werden gerade für
diese Kleider zumeist
gute und gediegene,
oft kostbare Stoffe
verarbeitet, die den
Wunsch nach längerer
Verwendbarkeit des

Kleides nahelegen.
Freilich gilt dies nur
mit einer gewissen
Einschränkung . Sehr
kindliche Erscheinun¬
gen oder an Jahren
sehr junge Mädchen
dürften nicht ganz
stricte Anlehnung an
die für Erwachsene
bestimmte Mode neh¬
men , vielmehr ihrem
Alter, ihrem Aeußercn
und ihren Verhält¬
nissen Rechnung tra¬
gen . Für solche Fälle
machen wir auf die
graziösen und kleid¬
samen Arrangements
aufmerksam , die mit
Abb . Nr . 25 bis 23
in der heutigenNum¬
mer enthalten sind.
Zwar für Communi-
cantinncn bestimmt,
die in den meisten
katholischen Ländern

Deutschlands und
Oesterreichs , sowie
auch in Frankreich in
weißen Anzügen , mit
Schleier , Häubchen
oder weißem .Kranz
den kirchlichen Act
begehen , lassen die¬
selben sehr wohl zu,
daß solche Toiletten in
schwarzem Stoff aus¬
geführt werden kön¬
nen , zumal da Abb.
Nr . 27 und 28 auch in
wollenem Stoff von
weißer Farbe gefer¬
tigt sind . Durchans
jugendlich sind ferner
die heutigen Confir-
mandinncn - Anzüge

(s . Abb . Nr . 1 — 3),
'

indeß wo der Geschmack
in bestimmten Fällen
Anderes fordert -

, dürf¬
ten die vielen in den
letzten Nummern ge¬
gebenen Vorlagen für
Straßen -, Hans- und

Gesellschaftskleider sichere Richtschnur zur Anfertigung der Toi¬
lette sein.

Der Brauch schwarzer Kleider ist in der protestantischen
Kirche ziemlich allgemein , obgleich sich auch hier und da die
Sitte behauptet , die jungen Mädchen in weißen Gewändern
einsegnen zu lassen und das ernste schwarze Kleid für die Abend¬
mahlsfeier zu reserviren . Ob eins oder das andere zur Wahl
kommt, hängt von der an dem Ort der Einsegnung gebräuch¬
lichen Art , von dem persönlichen Geschmack und den Verhält¬
nissen der Eltern ab , wie denn auch danach der zu wählende
Stoff bestimmt wird . Wolle , auch Seide kommen für schkbarze
Confirmations-Anzüge in Betracht , während bei weißen Anzügen
Mull , Batist , Musselin und leichtere Wollenstoffe , wie volle,
lmtists cks lninö und Kaschmir hinzukommen . In schwarzen
seidenen Geweben eignen sich nächst t'aiUs krnnaaiss und satin
insrveillsux oder ckuebesse auch fein gemusterte Stoffe, die neuer¬
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dings gerade für diese Zwecke mehr begehrt werden , da sie nicht
so kostspielig als jene sind und in ihrer Art jugendlicher wirken.
Nur muß hier gleich betont werden , daß unter den „gemusterten"
Seidenstoffen nicht ramagirte großblumige Dessins zu verstehen
sind , die den Charakter des Damasts an sich tragen, sondern
ein mattglanzendcr, mit kleinen Muschcn, Halbmonden , Boh¬
nen , Sternen oder winzigen Blättern überstreuter Fond . Für
wollene Anzüge bleiben Kaschmir , koulö , Cheviot oder sonst
die von der Mode neu eingeführten Stoffe gebräuchlich, voraus¬
gesetzt , daß dieselben nicht stumpf und traucrähnlich wirken. Be¬
züglich der Machart, die nach den Forderungen der Mode
durchaus der Individualität angepaßt werden muß , können
wir wiederum nur ans die Vorlagen im „ Bazar " verweisen
und im Ucbrigen die Mittheilung machen, daß der runde fnß-
frcic Rock (derselbe hat die Länge wie der Rock eines Gesell¬
schaftskleides, also etwa 1 Cent. Abstand vom Fußboden) mit

reicher faltiger Dra¬
peric oder Tunika
und eine hohe gar-
nirte knappe Schoß-
taillc mit kurzem sal¬
tigen Postillonschoß

oder gespaltener
Schnebbc hinten als
passend erachtet wer¬

den dürfte . Für
manche Figur ivird
sich die glatte un-
garnirte Taille vor-
tkieilhäster erwMk
wie denn solche bei
den jetzt so sehr be¬
liebten Garnituren,
die als Jabot , Pla-
stron , Fichu , Chemi¬
sett, Schleifen ?c . fun-
gircn , im Ganzen
praktischer ist , da die
glatte Taille reiche¬
rem und häufigcrem
Wechsel unterstellt wer¬
den kann , wenn das

Confirmationskleid
zum Gesellschaftskleid
verwendet wird.

Fast obligatorisch
zum Einsegnnngs-An-
zugc und zudem auch
durch die meist noch
recht rauhe Jahreszeit
bedingt , ist der kleine
Umhang , den die
Confirmandin für die
Kirche anlegt ; ob der¬
selbe in Palctotform,
ob er Pelerine oder
Mantclct sei , richtet
sich nach persönlichen

Wünschen. Sdine
Form und Machart
ist durchaus der für
die modernen Confec-
tioncn herrschenden
Mode unterstellt und
wird der UmHang dem¬
gemäß ausWollcnstoff,
aus Sammet , aus
Stickerei mit seidener
Unterlage und ans
all den zierlichen Bei¬
gaben von Perlen,
Spitzen , Schleifen und
Passamentcricn er¬
gänzt . Zwei sehr
hübsche Umhänge , die
sich für Confirman-
dinncn eignen, brachte
der Bazar bereits auf
Seite 67  und  68  d.
Jahrgangs , doch giebt
auch der heutige In¬
halt der Nummer pas-
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Requisit noch unsere Aufmerksamkeit zu widmen , ist
insofern unsere Pflicht , als dasselbe sich momentan
unter den Toilcttcnartikeln der Damen recht ostcntatiös
hervorthut. Wir besprachen vor Kurzem bereits die
wichtige Rolle des modernen Taschentuches und
können heute hinzufügen, daß dasselbe auch für den
Anzug der Confirmandin nicht ohne Bedeutung ist.Ans hübschen Valenciennes-Spitzcn und Einsätzen zu¬
sammengesetzt, aus Batist mit eingesetzter Malincs-
odcr Brüsseler Spitze (f . Abb . Nr . 50—52 ) , mit feiner
durchbrochener Stickerei rc . geben sie überdies in ihrer
zierlichen Art der Schwester oder Freundin erwünschte
Gelegenheit , die Confirmandin mit einem hübschen Ge¬
schenk zu erfreuen . vcronica v . G.

Dr . 4 . Spitze zur Verzierung von
Garderobe - Gegenstände ».

Mignardisc und Häkelarbeit.

Diese Spitze ist mit «zern- farbener Mi - ,
gnardise und mit dunkelblauem drellirten
Garn gearbeitet. Zur Herstellung derselben
ordnet man zunächst die Mignardisc in auf
Abb . ersichtliche Windungen, indem man auf
der Rückseite der Arbeit die ans f . K . (festen
Kettenmaschen) und Luftm. (Luftmaschen ) be¬
stehende 1 . Tour wie folgt ausführt - ^ 1 f . Ar . ö.
K . in die nächste Oesc an einer Seite der
Mignardisc, 7 Luftm. , 1 f . K.. in die acht¬
folgende Oese, h 12 Oesen übg . (Übergängen ),mit 1 f . K . die nächste und die gegenüber
befindliche Oese zusammengefaßt , die Mi¬
gnardisc in einen Bogen geordnet , 2 Luftm.,10 Oesen übg . , die nächste und die gegenüber
befindliche Oese mit 1 f . K . zusammengefaßt,
2 Luftm. , 8 Oesen übg ., vom -f noch -Imal
wiederholt , doch hat man bei der
2 . Wiederholung statt 10 Oesen 12
Oesen , bei der 4 . Wiederholung statt
8 Oesen 12 Oesen zu übergehen,
dann vom ^ wiederholt. — 2 . Tonr-
Auf der rechten Seite der Arbeit für
den unteren Rand der Spitze , * 1
f . M . in die mittlere der nächsten 7
Luftm. der vorigen Tour , 3 Luftm.,
1 f . K. in die drittfolgende Oesc der
nächsten Windung , h 3mal abwech¬
selnd 3 Luftm. , 1 f . K . in die nächste
Oese, dann 2 Luftm., mit 1 f . K . die
nächste und die sünftfolgende Oesc
zusammengefaßt, 2 Luftm., 1 f . K.
in die folgende Oese , vom f noch
3mal wiederholt, doch hat man bei
der 2 . Wiederholung statt 3mal,
5mal abwechselnd die bezeichnetenM . zu arbeiten , dann 4mal abwech¬
selnd 3 Luftm., 1 f . K . in die nächste
Oese, 3 Luftm., vom ^ wiederholt. —
3 . Tour - Für den oberen Rand
Her Spitze an der anderen Srite der
Arbeit , mit 1 f. M . die mittleren
beiden Oesen der dem nächsten Tie¬
feneinschnitt gegenüber befindlichen
Windung zusammengefaßt, 0 Luftm.,ö Oesen übg ., 1 f . M . in die fol¬
gende Oese , 12 Luftm. , 2 Oesen
übg ., 1 St . (Stübchenmasche ) in die
folgende Oesc , 4mal 1 St . in die
mittlere noch freie Lese der nächsten
Windung, dann 1 St . in die sünftfolgende
noch freie Oese der nächsten Windung , 12
Lpftm., doch hat man nach der 1 . derselbender 11 . der vorigen 12 Lustm . anzuschlingen,
1 f. M . in die drittfolgende Ocfe , 9 Luftm.,vom * wiederholt. — 4 . Tour - * Z dpt . St.

Ar. 4 . Svit2e 2nr Ver2iernnxvon knrüerode-KsAenstülläell . stlixnanüsc u . Häkelarbeit.

Sxit2e -- u Scllür2on etc.
Häkelarbeit .

' Ar. 6 . 8xit--e 211 IVüsellk-Ke ^en-
stünüsn. Häkelarbeit.

Ar . 7 . Alelä kür vonürnrnnstinnen.
Voräerausicbt . 5kr . 1.) Dosclir-

Ar. 8 . Xlsiü kür
Donürnrnnärnnsn.

Nückansicbt.
(Sla Xr 3.) Lclinltt null

ü . Lolinitt-
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Ar.  10.  Solllninmkrxntk.  iVppIications -Ltickerei.
V,

^
I-'ig. 20 .

' ^ ^

(doppelte Stübchcnmafchen ) , deren obere Glieder
zusammen zugeschürzt werden , in die nächste M ., 5
Luftm., 1  f.  M.  in dieselbe M ., in welche die vo¬
rigen 3 dpt . St . gehäkelt wurden , 8 Luftm. , 7 M.
übg . , vom * wiederholt. — 5 . Tour - Stets ab¬
wechselnd 1 f. M.  um die nächsten zusammen znge-
schürzten 3 dpt . St ., 7 Luftm. — 0.  Tour - Stets
abwechselnd 1 St . in die nächste M ., 2 Luftm., 2
M . Übg . (55 .0SS)

Dr . 5 . Spitze zu Schürzen etc.
Häkelarbeit.

Diese Spitze ist mit Hauschild 'schemdrellirten Garn Nr . 70 der Quere nach
gehäkelt und am oberen Rande mit einer
der Länge nach ausgeführten Tour be¬
grenzt. Zur Herstellung derselben arbei¬
tet man wie folgt - ^ 1 Luftm. (Lust¬
masche), 1 P . (Picot , das sind 5 Luftm.
und 1 feste Masche in die 1 . derselben),1 Luftm., 1 P . abw . (Picot abwärts,das sind 0 Luftm., die Masche von der
Nadel gelassen und der 1 . der 0 Luftm.
angeschlungen ) , 3 Luftm. , 1 P . abw .,1 Luftm., 1 P ., 10 Luftm., 1 P . abw .,1 Luftm., 1 P ., 1 Luftm., die Arb . gew.
(die Arbeit gewendet und auf den vori¬
gen M . zurückgehend) , 1 f . M . (feste
Masche) in die nächste der zwischen den
ersten beiden P . abw . befindlichen 3
Luftm., 5 St . (Stäbchenmaschcn ) in die
folgende M ., 1 f . M . in die nächste M .,I Luftm., 1 P . abw ., 1 Luftm., 1 P .,II Luftm., die Arb. gew., die nächste der
11 Luftm . übg . (Übergängen ) , 8  f . M.

in die folgenden  8  IN . , die Arb.
gew ., 1 Luftm., die nächste f . M.
übg ., 7 f . IN . in die folgenden 7
M . (stets um beide Glieder stechend,
wenn die M . in 1 f . M . gcarbei
tet wird) . 3 Luftm. , die Arb . gew .,die nächste M . übg ., 7 f . M . in
die folgenden 7 M . , die Arb . gew .,
1 Luftm., die nächste M . übg ., 0
f . M . um die folgenden 0 M ., 3
Luftm., die Arb . gew ., die nächsteM . übg . , 0 f . M . in die folgen¬
den 0 IN ., die Arb . gew . , 1 Lustm .,5 f . IN . um die nächsten 5 M .,die Arb . gew ., 1 Lustm ., 5 f . IN.
um die folgenden 5 M ., 7 f . M.
längs des Qncrrandes der zuvor
hin - und zurückgehend gearbei¬
teten f . M , die Arb . gew ., 3
Luftm., 2 f . M . übg ., 10 je durch
1 Lustm . getrennte St . um die
folgenden 10 f . M . , die Arb. gew .,ilmal abwechselnd 3 Luftm., > f.M . um die zwcitfolgende M .,dann 1 f . M . in die 2 . der zuvor
gehäkelten 11 Luftm., vom ^ wie¬
derholt, doch hat man bei jeder
Wiederholung statt der 2 . bis l.
der 10 Luftm., 3 f . M . in die
zweit - , dritt - und viertlctztc der
10 Luftm. des vorigen Mustersatzes
zu häkeln , ferner schlingt man die
letzte der 11 Luftm., auf welchen

die dichte Figur ausgeführt wird , mit Be¬
rücksichtigung der Abb . dem vorigen Muster¬
satz an . — Den oberen Rand der Spitze be¬
grenzt eine Tour , in welcher man stets ab¬
wechselnd 1 St . in die zweitfolgende M ., l
Luftm. arbeitet. » 7,55 »!
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Erklärung der Zeichen: Schwarz . r> crsteS ldmikelstes ). r - zweite ?-, ^ drittes (hellstes ) Holzbrau » , s Grü » (Wolle ), x Dunkelbronzebraun , Gelb , o Junkcllila , S Helllila , -- Rotbbrau » ,t - Dunkelblau , S Hellblau , Orange (Chcnillc ), ' tlcoUv -sarbcnc Seide.Ar. 11 . Dessin 2unr Aückenlcissen Ar . 16 . Lreussticll -Stickorei.

Erklärung der Zeichen - » erstes
(dunkelstes ) , X zweites , drit¬
tes , W viertes (hellstes ) Braun,

- Fond.Ar . 13. Lorüürs 211 Decken,
Lcstür2en etc . llrousstieb-

Ltickerei.

ri > > > > >!»»» - ----au -----..--.-.» > > > > > > >» i-)r!r:iW0S <->ci» st i»4ia» « a-a-a-i-a"-.»"--!^ ! ! ! ! >̂ > ststß 'st - ' 1 1 > > - 1 , ,
^ i 1 > 1 1 1 1 1 1 1 1 ! !» a-̂ iiooo <>-->o<>s4 'Sssd-' l»c>c>»-i-!-z-»»s ---a-» > > > ! > > >» on-ser-.rm» > >> - >> - « o-s:-»» >> > > > > > > > >! > !,.g uvcu-i - ! >>> > > >> > >- > >> > > > >> > >> o m > l l > > l l > >»g > - > > >» <>-.-< » » >»in-:-» wcuu» - - >- l >> 1 . 1 > >>g ! - > > l»»«» > - > ! ! >» > > > >- >> > ! >« :»» >»w» > l >m > >- > - l > > >« »cneoo --><>c-»», . a » > > > > >> > >- > > > > > >. >m > l»» l > > >> l > > > , > > > > > >> >> >> > >»»»»»»» ! >. a uvllll > > > > > l l >1 > > > > > > > >>' > l M . > >> ! > > l > > ! > > > > ! > > > M > > > > - >I I I >I > l I - M M M , > > > >M l > >> >> > ! > > l > > ! l >»> I >I I I III I I l I I l I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I l I l I I I I I I I I I I I I I I I I I I l I I I , , I I I , I , I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I l I I I I I I I I I I I I I I , I I l 1 1 1 1 1 , „ Erklärung der Zeichen - » crste -Z

(dunkelstes ), zweites , lZ drit
ics , viertes (hellstes ) Blau,

- Fond.
Ar . 13 . Dorüüre 2N Dsok-sn,

Lcllür2Sn  etc . Xroussticii -Ltickcroi.



Ar . 13 . Lrsite Loräüre rur Aabttoobäsolre Ar . 17 . ? viutrusss und Läsurstiob -Ltickersi.

Ar . 16 . Aüvlrkulctsseu . Xreur8tiob -8tiollorsi . (Hierzu Ar . 11.)

Ar . 18 . Sduukle Loräüre 2ur Aabttsob-
äeoke Ar . 17 . ? oiiit -ru8se -8tiol !erei.

Ar . 17 . Aädtiseliäedce . ? oint -russs um ) Xrsuüstick -Lticlivrsi.

(Hierzu Xr . 18 null 19.)

Mr . O . 28 . Februar 1887 . 33 . Jahrgangs

Nr . 0 . Spitze zu Wäsche-Gegenständen.
Häkelarbeit.

Diese Spitze ist mit Häuschild' schem drellirten Garn
Nr. SO auf erforderlich langem Maschciiauschlagc gearbeitet.
I . Tour : Stets abwechselnd 1 St . ( Stäbcheumasche) in die
nächste M . (Masche), 6 Luftm. ( Lnstmaschen) , 6 M . Über¬
gängen . — 2 . Tour : Stets abwechselnd um die nächsten
6 Luftm . 1 Musche aus 5 St ., der 1 . der 5 St . angeschlun¬
gen, 3  Lustm . — 3.  Tour :. Wie die vorige Tour . — 4.
Tour : * 1 s. M . (feste Masche) um die nächsten 3  Lustm .,
6 Lustm ., 1 f . M . um die folgenden  3  Luftm ., 3  Lustm .,
1 f . M . in die 4.  der  3  Luftm ., 3  Lustm ., vom * wieder¬
holt . — S.  Tour : " 1 f . M . um die nächsten 6  Luftm .,
3 Luftm ., 6  s . M ., welche je durch S  Luftm . getrennt sind,
um die letzten 5  der nächsten 3  Lustm ., 3  Lustm ., vom *
wiederholt . — 6 . Tour : An der anderen Seite der Au-
schlagmaschcn, stets abwechselnd 1 St . in die zweitfolgcnde
M ., 1 Lustm . l57, - «q

Nr . 10 und 40 . Schluminerpuff.
Applicationsstickerei.

Dessin : Vordcrs. d. Schnittmuster -Bogens , Nr. V , Fig . so.
Das S8  Cent , weite,  40  Cent , lange Polster dieses

Puffs ist mit einer Bekleidung von hell - tsrruootta, - und
risil -or -farbencm Plüsch versehen , welche man mit einer
Applicationsstickcrei ausgestattet hat . Die Bekleidung er¬
fordert zwei dreieckige , an den geraden Seiten 60 Cent,
lange Theile, deren schräge Seiten aneinander genäht wer¬
den . Den überstehenden Plüsch an den Seiten des Puffs
versieht man ans der Rückseite mit visii -or- farbencm Atlas,
reiht die doppelte Stofflage ein , zieht den Faden fest an,
so daß sich Rosetten bilden und befestigt in denselben
Schleifen aus 6 Ceut. breitem terraeotta - farbenen Atlasbaud,
sowie für zwei Schlingen je die Enden eines 1 Meter lau¬
gen gleichen Bandes ; diese Bandschliugen werden durch
eine Schleife verbunden und dienen zum Anhängen des
Puffs . Die Applicativusfigur, welche die schräge Naht der
Bekleidung deckt, wird auf visii -or- sarbenem Atlas mit
Goldschnur und krauser Cantille hergestellt (Abb . Nr. 40
zeigt einen Theil der Stickerei verkleinert ) . Man überträgt
das Dessin Fig . 2!> auf den mit Shirting unterlegten Fond,
befestigt längs der Contouren doppelte Reihen Goldschnur
mit Lauguetteustichen von gelber Seide , wobei man mit
der äußeren Schnur in ersichtlicher Weise Oesen zu bilden

und diese nach Ersorderniß ineinander zu schlingen hat,
führt inmitten einzelner Figuren Schliugenrcihen von fei¬
nerer Schnur oder Spitzenstich mit Goldfaden aus und
schneidet unterhalb derselben den Stoff fort . Dem noch
freien Fond der Dessiusiguren hat mau Enden Cantille von
verschiedener Länge theils versetzt , theils schräge aneinander
treffend ausgenäht oder einen Goldfaden kreuzweise gespannt
und an den Kreuzpunkten mit einem Cautille -Stttckcheu be¬
festigt . Nach Vollendung der Stickerei schneidet man den
Fond zwischen den Dessinfiguren , sowie am Außenraude
sort und setzt dieselbe dem Puff aus. ooi;

Nr . 14 . Zwischensatz zu Settwäsche , Stores etc.
Häkelarbeit.

Dieser Zwischensatz ist mit Häuschild' schem drellirten
Häkelgarn Nr . 60 der Quere nach auf einem Anschlage von
37 M . ( Maschen) gearbeitet . 1 . Tour : Die nächsten 3 M.
übg . (Übergängen ) , 1 f . M . ( feste Masche) in die folgende
M . , 3 Luftm ., 2 M . übg ., 13 St . ( Stübchcnmaschen) in die
folgenden 13 M -,

" 3 Luftm., 1 f . M . in die drittfolgende
M . , 3 Luftm ., 1 St . in die drittsolgende M ., vom * noch
3mal wiederholt , dann 6 St . in die nächsten 6 M ., j- 3
Lustm ., l f . M . in die drittsolgende M . , 3 Luftm ., 1 St.
in die drittsolgende M ., vom f noch 3mal wiederholt , hieraus
12 St . in die nächsten 12 M ., 3 Luftm. , 1 f . M . in die
drittfolgende M ., 3 Luftm., 1 St . in die drittsolgende M.
— 2 . Tour : 8 Luftm . , 13 St . um die nächsten 13 St.
(jede St ., welche aus 1 St . der vorigen Tour trifft, ist stets
um beide Glieder auszuführen) , 3mal abwechselnd S Lustm .,
1 St . um die nächste St ., dann 5 Luftm . , 7 St . um die
nächsten 7 St ., 3mal abwechselnd 5 Lustm ., 1 St . um die
nächste St . , hierauf 5 Luftm ., 13 St . um die folgenden 13
St . , 5 Lustm . , 1 St . in die achtfolgendc M . — 3 . Tour:
6 Luftm ., 1 f . M . in die mittlere der nächsten 5 Lustm ., 3
Luftm . , 1 St . um die nächste St ., 3 Lustm . , 1 f . M . um
die drittsolgende M ., 3 Lustm ., 2 M . übg . , 13 St . in die
folgenden 13 M ., st 3 Luftm ., ) f . M . in die drittsolgende
M . , 3 Lustm ., 2 M . übg ., 7 St . in die folgenden 7 M .,
vom st noch imal wiederholt , dann 3 Luftm ., 1 f . M . in
die drittfolgende M ., 3 Luftm., 2 M . übg ., 13 St . in die
nächsten 13 M .,

* 3 Luftm . , 1 f . M . in die drittsolgende
M ., 3 Luftm ., 1 St . in die drittsolgende M ., vom ^ noch
imal wiederholt . — 4.  Tour:  8  Lustm . , 1 St . um die
zwcitfolgendc St ., 5 Luftm., 13 St . um die nächsten 13
St ., 5 Luftm ., 2mal abwechselnd 7 St . um die nächsten

Der Bazar.

Xr. 14 . 2 v̂isvlieiisg.t2 211  Lettiväsolie, Stores ete . Häkelarbeit.
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Erklärung der Zeichen ) » Dunkelroth . X Hellroth,HBlau , > Fond.
Xr. IS . Loränre mit Loke  211  veoken,



Der Sazar. Der Ln ;ar.sNr . 9 . 28 . Februar 1887 . 33 . Jahrgang .) s)Nr . 9 . 28 . Februar 1887 33 . Jahrgang .)

Nr . 26 . Xleick kür
Voräerausielit. Xr . 25 .)

Loüvitt unck Dasellr . : Vorcksrs . ck. Leüriitt-
mustor -LvAöiis , Xr . IH , XiA . 19—27.

in die drittfokgende M ., 3 Luftm ., 2
M . übg ., 7 St . um die nächsten 7
St ., ^ Z Luftin., t f . M . in die
drittfolgcnde M ., 3 Lnftm. , 1 St . in
die drittfolgcnde M . , vom ^ noch Imal
wiederholt . — 16 . Tour : 8 Lnftm .,
8 M . übg ., 1 St . in die nächste M .,
5 Lnftm ., 7 St . um die nächsten 7
St ., S Lnftm., 1 St . um die .folgende
St ., 3mal abwechselnd S Lnftm., 7
St . »m die nächsten 7 St ., dann 5
Lnftm., l St . um die folgende St .,
S Lnftm . , 7 St . um die nächsten 7
St ., 2mal abwechselnd 5 Lustm ., 1
St . in die achtfolgende M . — 17.
Tour : 6 Lnftm. , 1 f . M . in die
mittlere der nächsten S Lnftm. , 3
Lnftm., 1 St . um die folgende St ., ^
3 Luftm . , 1 f . M . in die drittfol¬
gende M ., 3 Luftin ., 2 M . übg ., 1b
St . in die nächsten 10 M ., vom ^
noch 2mal wiederholt , dann ch 3
Lnftm., 1 f . M . in die drittfolgende
M ., 3 Luftm ., 1 St . in die drittfol¬
gcnde M ., vom ch noch Imal wieder¬
holt. — 18 . Tour : 8 Luftm ., 8 M.
nbg ., 1 St . in die nächste M ., 3mal
abwechselnd 5 Luftm. , IS St . um die
nächsten IS St . , däuu 2mal abwech¬
selnd S Luftm ., 1 St . in die achtsol-
gende M . — 10 . bis 32 . Tour:
Mit Berücksichtigung der Abbildung
in zurückgehender Reihenfolge wie
die 16 . bis 3 . Tour und wiederholt
man dann stets die 1 . bis 32 . Tour.

Dr . 16 und 11 . Niickriikissen.
Krcuzstich-Stickerei.

Das Polster dieses mit Schnur
umrandeten und mit Quasten verzier¬
ten Kissens ist mit einer Stickerei
überdeckt , welche ans abgetheiltcni Ca-
nevas mit verschiedenfarbiger Ham¬
burger Wolle im Kreuzstich, sowie
mit farbiger Chcnille im halben
Kreuzstich je über 1 Doppelfaden
Höhe und Breite ausgeführt wird.
Abb . Nr . 11 giebt das Dessin im
Typensatz nebst Zeichen - Erklärung.
(Die Blüthe am oberen Rande des
Dessins bildet die Mittendes Kissens.)

s57,553 . 449^ jHr . 27 . Xkeick kür vommunlonutiunsu.
LcNnitt UQck NsssUr . : a . LvUvittmustsr -IZogsiis , Xr . vm , I- ig , 55—61.

Xr. 21 . Uänbeükii ans Seiäeustoük,

Xr. 28 . Xlslä kür Oommnotoautinnsn.
Sollnitt ni >a LoscNr . : VorSers . s . Sl-Nvittmuslsr -Bozoi !- , Xr . n , ? iß . 11— 18,

Xr. 25 . Xleick kür ltommnnioantinnen.
Xücliansicbt . (Hiei - n Xr . 26 .)

vom ch noch Imal wiederholt , dann
vom * noch 3mal wiederholt , doch hat
man bei jeder Wiederholung stets statt
7 St . nur 6 St . zu häkeln und bei
der 1 . Wiederholung statt imal 2mal
vom ch zu wiederholen . — 12 . Tour:
8 Luftm. ,

<8 M. übg .,
' 1 St . in die

folgende St . , 5 Luftm. , 7 St . um die
nächsten 7 St . , 5 Luftm., 1 St . um
die nächste St ., S Lnftm. , 7. St . um
die folgenden 7 St ., 5 Luftm., 2mal
abwechselnd 1 St . um die nächste St .,
5 Lnftm. , dann * 7 St . um die näch¬
sten 7 St ., 5 Luftm., 1 St . um die
nächste St ., 5 Luftm., voni ^ noch
imal wiederholt , zuletzt 1 St . in die
achtfolgende M. — 13 . Tour : 6
Lnftm., 1 f. M.  in die mittlere der
nächsten 5 Luftm., 3 Luftm., 2 M.
übg ., 7 St . in die folgenden 7 M . , 3
Luftm., 1 f. M.  in die drittfolgende
M . , 3 Luftm. , 1 St . in die drittfol¬
gcnde M ., ch 3 Lnftm., 1 f. M.  in
die drittfolgende M ., 3 Luftm., 2 M.
übg ., 10 St . in die nächsten 10  M .,
vom ch noch imal wiederholt , dann 3
Luftm., 1 f. M.  in die drittfolgcnde
M ., 3 Lnftm., 1 St . um die nächste
St . , 3 Luftm., 1 f. M.  in die dritt¬
folgcnde M ., 3 Luftm., 2 M.  übg ., 7
St . in die nächsten 7 M . , 3 Lnftm.,
1 f. M.  in die drittfolgende M ., 3
Lnftm., 1 St . in die drittfolgende M.
— 11 . Tour : 8 Luftm., 7 St . um
die nächsten 7 St ., S Lnftm., 1 St.
um die folgende St ., 2mal abwechselnd
5 Luftm. , 10 St . um die nächsten 10
St . , dann 5 Luftm. , 1 St . um die
nächste St ., S Lustm . , 7 St . um die
folgenden 7 St ., S Luftm., 1 St . in
die achtsolgcnde M. — IS . Tour:
6 Luftm., 1 f. M.  in die mittlere
der nächsten S Luftm., 3 Luftm., 1
St . um die nächste St . , 3 Luftm., 1
f. M.  in die drittfolgende M . , 3
Lnftm., 2 M.  nbg . , 7 St . in die fol¬
genden 7 M ., 3 Luftm., 1 f. M.  in
die drittfolgende M ., 3 Luftm. , 1 St.
um die nächste St ., ch 3 Luftm., 1 f.
M. in die drittfolgende M ., 3 Luftm.,
2 M. übg . , 7 St . in die nächsten 7
M . , vom noch 2mal wiederholt,
dann 3 Luftm., 1 f. M.  in die dritt¬
folgende M ., 3 Luftm. , 1 Stz um die
drittfolgende St ., 3 Lnftm., 1 f. M.

Xr. 26 . Xegs uuä Verteil.
Lclmitt - Voil L„gens . Xr . IV , Xig . 28.

Xr . 24 . Otieuiisett aus Seickeustokk.

Xr . 20 . Xloick aus Lammst uuü Volloustotk.
VssoNr . : Zlüeks . 6 . LLlinittlnustor -NyFsns.

us ürax koulo.
mttmuster-Nogeus.

Dr . 17 — 19 . Dähtischdeckc.
Voiot -russe - und Kreuzstich-Stickerei.

Die 91 Cent , lange , SV Cent , breite , mit
Stickerei verzierte und an den Qnerseiten mit Passe-
menteriefranze , an den Längcnseitcn mit Schnur
begrenzte Decke ist aus abgepaßtem Stoff herge¬
stellt, in welchem Streifen von verschiedener Breite
aus bronzesarbcnem Plttfch,mit solchen aus visil-
or-sarbencm wollenen Java -Canevas abwechseln:
auf letzteren hat man die Stickerei , von welcher
Abb . Nr . 18 und 10 je einen Theil zeigt , mit
brauner, blauer und rothbranner Chenille ) gleich¬
farbiger Filofelleseide und Goldschnur im Kreuzstich
und point -rnsss ausgeführt. Zur Herstellung der
schmalen Bordüre Abb . Nr . 18 ist dem Fond längs
der Mitte eine etwa -"/, Cent , breite Goldlitze auf¬
zuheften , diese in ersichtlicher Weise mit branner
Chcnille , welche mit Uebersangstichcn von gleichfar¬
biger Seide befestigt wird , zu verzieren und mit
schrägen Stichen von blauer Chcnille zu begrenzen:
für die schrägen Streifen der breiten Bordüre Abb.
Nr . t ö verwendet man l '/z Cent , breite Goldborte,
welche mit brauner Chcnille und Seide übernäht
und an beiden Seiten mit langen Stichen von blauer,
rothbranner Chenillc und Seide verziert wird.
Für die zwischen diesen Streifen befindlichen, theils
im point -russs , theils im Kreuz - und Smyrnastich
gearbeiteten Figuren hat man rothbraune , blaue
und braune Chcnille , Seide und Goldschnur , für
die Zackenreihen am Außenrand der Bordüre braune
und blaue Chcnille gewählt . ?°l

Dr . 29 . Tmllengarmtur uns Deps
imi > prilen.

Schnitt : Vordcrs . d . Schnittinüster -Bogens , Nr . IV , Fig . 28.

Diese aus schwarzem Neps und Perlen gefertigte Taillen¬
garnitur wird der Abbildung gemäs ; durch ein Schleifen -Ar¬
rangement von Atlasband vervollständigt . Man schneidet für
dieselbe aus schwarzer Steifgaze nach Fig . 28 des heutigen
Schnittmuster -Bogens zwei Theile , näht dieselben von 56 bis
57 zusammen , überdeckt sie je vom vorderen Rande bis zur
Linie mit schwarzem Reps . im Uebrigen mit Bordüre von
schwarzen Perlen und verbindet die vorderen Ränder durch
Schnüre von kleinen geschliffenen Perlen , und zwar ist die
oberste Schnur 2, die unterste 19 Cent . lang . I> 7,i4i)

Dr . 21 . Hänbchru uns Scidrnstoff , Spitze
un !> Dinili.

Die 32 Cent , lange , in der vorderen Mitte 7 '/^ , an den
Enden 2V2 Cent , breite Passe aus Steistüll ist mit Drahtband
umrandet und mit einer Einfassung von weißer Seide versehen.
Alsdann überdeckt man für den Kopstheil einen 19 Cent , brei¬
ten , 17 Cent , hohen Steiftüllfvnd mit in der Weise der Abb.
ü Mssü gefaltetem blaßblauen Seidenreps , ordnet denselben
für den oberen Rand an der einen 19 Cent , breiten Seite , je
5 Cent , weit von der Mitte entfernt , in eine , eine Ecke bil¬
dende Falte und näht den Kopftheil dem Hinteren Rand der
Passe gegen . Hierauf begrenzt - man den unteren Rand des
Kopftheils mit Drahtband , sowie mit einer 4 Cent , breit nach
der Außenseite umgelegten Tüllspitze und überdeckt die Passe,
sowie den oberen Kopftheil mit in Falten arrangirter , 10 Cent,
breiter gleicher Spitze . Schlingen und Enden von 4 Cent-
breitem blauen Nepsband vervollständigen das Häubchen.

7 St . , 5 Luftm., dann 19 St . um die folgenden
10 . St ., 2mal abwechselnd 5 Luftm. , 1 St . um die
achtfolgcnde  M. — S . Tour : 6 Luftm., ch 1 f. M.
in die mittlere der nächsten S Luftm., 3 Luftm.,
1 St . um die nächste St . , 3 Luftm., vom ch noch
imal wiederholt , dann 1 f. M. in die drittfolgcnde
St ., 3 Luftm. , 2 M.  übg . ,

* 7 St . in die folgen¬
den 7 M . , 3 Luftm. , 1 f. M.  in die drittfolgcnde
M . , 3 Luftm . , 2 M.  übg . , 7 St . in die nächsten
7 M ., 3 Luftm. , 1 f. M.  in die drittfolgende
M ., 3 Lustm., 2 M.  übg ., 1 St . um die nächste
St ., vom letzten f noch 2mal wiederholt , doch bleibt
bei der 2 . Wiederholung die letzte St . unausgeführt,
dann vom ^ noch Imal wiederholt , zuletzt 1 St.
in die drittfolgcnde M . — 6 . Tour : 8 Luftm.,
8 M. übg ., 2mal abwechselnd 1 St . um die nächste
St ., 5 Luftm., ch dann 7 St . um die nächsten 7
St ., 5 Luftm., 7 St . um die folgenden 7 St .,
2mal abwechselnd 5 Luftm., 1 St . um die nächste
St . , dann 5 Luftm., vom noch imal wiederholt,
hierauf 1 St . in die achtfolgende M. — 7 . Tour:
6 Luftm., ch 1 f. M.  in die mittlere der nächsten
5 Luftm., 3 Luftm., 1 St . um die nächste St ., 3
Luftm., vom ch noch 2mal wiederholt ,

^ dann 1
f. M. in die drittfolgende M ., 3 Luftm., 2 M.  übg .,
7 St . in die folgenden 7 M ., 3 Luftm. , 1 f. M.
in die drittfolgcnde M ., 3 Luftm., 1 St . in die
nächste St ., vom letzten -fi noch 3mal wiederholt,
dann 3 Luftm., vom * noch imal wiederholt . —
8 . Tour : 8 Lnftm., 8 M.  übg ., 3mal abwechselnd
1 St . um die nächste St . , 5 Luftm. , dann 7 St.
in die folgenden 7 St ., 4mal abwechselnd 5 Luftm.,
1 St . um die nächste St ., hierauf 5 Luftm. , 7 St.
in die folgenden 7 St ., 4mal abwechselnd S Lustm .,
1 St . in die achtfolgcnde M. — 9 . Tour : 6 Lustm .,
1 f. M.  in die mittlere der nächsten S Luftm.,

3 Luftm. , 1 St . um die nächste St ., 3 Luftm.,
1 f. M. in die drittfolgcnde M . , vom ch noch imal
wiederholt, dann 3 Luftm., 2 M.  übg ., 7 St . in
die nächsten 7 M ., ch 3 Luftm., 1 f. M.  in die
drittfolgende M ., 3 Luftm., 1 St . um die drittfol¬
gcnde M ., vom letzten f  noch 6mal wiederholt,
dann 6 St . in die nächsten 6 M .,

^ 3 Luftm.,
1 f. M.  in die drittfolgcnde  M ., 3 Luftm., 1 St.
in die drittfolgeudc M ., vom * noch 2mal wieder¬
holt . — 10 . Tour : 8 Luftm. , 8 M.  übg . , 2mal
abwechselnd 1 St . um die nächste St . , 5 Luftm.,
dann 7 St . um die nächsten 7 St ., 6mal abwechselnd
5 Luftm., 1 St . um die nächste St ., hierauf 5
Luftm. , 7 St . um die nächsten 7 St . , 3mal abwech¬
selnd S Luftm., 1 St . in die achtsolgeudc M . —
11 . Tour : 6 Luftm., 1 f. M. in die mittlere der
nächsten S Luftm., 3 Luftm. , 1 St . um die fol¬
gende St . , 3 Lustm ., 1 f. M.  in die drittfolgende
M ., 3 Luftm., 2 M. übg .,

" 7 St . in die nächsten
7 M ., 3 Luftm. , 1 f. M.  in die drittfolgcnde
M ., 3 Luftm., 1 St . um die drittfolgende M .,

Xr. 22 . Xüubotiell
s.us Leickeusxitse,

Verkeil uock Lluiiivo,

Xr. 23 . ckubot uns
erexs-lisse-Sxitse

Xr. 31 . Akutelst sag luvli,
LoscUr . ! Ntlolis . 6 . Lcluiittmlrzter -IZogvils.
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Xr . 33 . llslkts ei .ues
cie .rreg .us sn Kecüeü etc.

kltetxuixüre.

in der vorderen Mitte 6

Nr . 22 . Häubchen
ans Seidcnspitze.

perlen nn !> Nluinen.
Zur Herstellung die¬

ses Häubchens fertigt
man zunächst aus Stcis-
gazc eine 22 Cent, lange,
Cent, breite , nach dem

Hinteren Rande hin abgerundete Passe aus Steiftüll
und versieht dieselbe mit Drahtband , sowie mit einer
Einfassung von braunem Atlas . Alsdann bekleidet
man den vorderen Rand mit einer 7 '/» Cent , brei¬
ten gefalteten Spitze aus tabakfarbenem , mit hellerer
Seide gestickten Seidcntüll und arrangirt ein 2 Meter
langes, mit einem 5 Cent, breiten Streifen von tabak¬
farbenem Seidcntüll begrenztes Ende gleicher Spitze
mit Berücksichtigung der Abbildung derartig auf der
Passe , daß zu beiden Seiten je 10 Cent, lange
Echarpes gebildet werden ; letztere sind am unteren
Rande mit einigen Stichen aneinander befestigt.
Born liegt der gefalteten Spitze eine 4 Cent , breite,
30 Cent , lange , aus Bronzcperlen und Grelots her¬
gestellte Borte auf . Die linke Seite des Häubchens
ziert außerdem ein Tuff von gelben Camillen, grünen
Blättern und Pcrlcngräscrn.

Nr . 23 . Anbot nns erbpe -lisse , Spitze
und Nnnb.

Zur Herstellung dieses Jabots richtet man zu¬
nächst einen 42 Cent, langen , oben 8 , in der Mitte
11 , unten 3 Cent, breiten Fond aus gemustertem
Tüll her , befestigt 10 Cent, weit vom oberen Rande
entfernt am Seitenrandc desselben je ein 32 Cent,
langes, 30 Cent, breites, in Falten geordnetes Ende
von weißem orsxs -Iisso in schräger Fadenlage , hef¬
tet diese Faltenlagen am unteren Rande überein¬
ander und deckt den Ansatz durch eine Schleife von
7 Cent, breitem blauseidcnen Repsband mit Schnur-
picoks . Gleiches Band hat man für die in eine Ecke
abgenähten, mit Spitze überdeckten Revers verwendet,
welche je einem gleichfalls eckig abgenähten, 50 Cent,
langen, 12 Cent, breiten Ende von gefalteter Tüll-
spitze aufliegen und auf dem Fond befestigt sind.
Dem oberen , etwas ausgerundeten Rande des letz¬
teren hat man den Stehkragen gegcngenäht, welcher
aus einem 41 Cent, langen , 7 Cent , breiten , in der
Weise der Abbildung mit Spitze überdeckten Ende von
blauem Repsband, dessen unterer -Rand 2 Cent , breit
nach der Außenseite umgelegt wird, hergestellt ist.

Xr . 34 . llslkte eines
0a .rrss .us 2U Kseüsu etv.

tAIetxuixüi -e.

I7r . 37 . Kessln su stnein Lebet - oäer KessnAbuob . Klstt - unä Ltielstieb -Ltieberei.

Nr . 2t . Chemisett
aus Seidenstoff.
Für dasselbe hat man

zunächst einen 30 Cent,
langen , 47 Cent, breiten
Theil aus grau und weiß gestreiftem Seidenstoff an
den Längenseiten für einen Saum umgelegt
uud sodann mit Berücksichtigung der Abbildung in
eine 13 Cent, breite dreifache Tollfalte geordnet . Dein
unteren Rande dieser Faltenlagen wird, nachdem man
dieselben je von der Mitte aus nach den Seiten hin
3 Cent, breit abgeschrägt hat , ein 20 Cent, breiter,
in der vorderen Mitte 8 Cent , hoher , etwas ausge-
rundctcr Gürtelthcil gegcngenäht . Hierauf verbindet
man den für den Halsausschnitt 3 Cent, tief ausge¬
rundeten oberen Rand des Chemisetts mit einem 40
Cent, weiten , 4 Cent, breiten , mit Steisgazc unter¬
legten Stehkragen, welcher hinten mit Haken und
Lesen zum Schließen versehen wird Kleine Münzen,
von denen je zwei übereinander liegen , zieren das
Chemisett in der Weise der Abbildung vorn auf den
Faltenlagcu . .

Nr . 32 und 38 . Tabaksbeutel.
Häkelarbeit.

Unser Original ist mit verschiedenfarbiger Cor¬
donnetseide und Goldfaden , ausschließlich des oberen
durchbrochenen Randes , in festen Maschen gearbeitet.
Durch die ersten beiden Touren des letzteren sind
in entgegengesetzter Richtung feine rothe Schnüre ge
leitet, deren Enden je durch eine mit Goldfaden übcr-
sponneiie Form aus Holz gedeckt werden . Gleiche
übersponnene Formen sind am unteren Rande ange¬
bracht , mittelst schwarzer Perlen verbunden und mit
Quästchen aus rother , schwarzer , grüner und weißer
Cordonnetseide , die mit Goldfaden umbunden sind,
verziert; außerdem ist der Beutel mit einem Futter
von weißem Lcder versehen . Zur Herstellung desselben
hat man mit rother Seide vom unteren Rande aus
mit einem Anschlage von 132 M . (Maschen) zu be¬
ginnen, dieselben zur Rundung zu schließen und dann
stets in der Runde 53 Touren fester Maschen zu hä¬
keln, von denen die ersten 2 und die letzten 3 Touren
nur mit rother Seide zu arbeiten sind , während in
der 3 . bis 50 . Tour das Dessin Abb . Nr . 38 zur
Ausführung kommt , und zwar hat man für jede Type
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Isr . 38 . Dessin 2Nin Dadairsdeutel 32.
Xr . 40 . Diieil äer Ltieicerei 2nm ^ ekrluninierpukk Xr . 10.
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Erklärung der Zeichen : » Dunkelgrün , l5i Hellgrün , « Dunkelbraun,

Hellbraun , > Fond.
Xr . 39 . ? Iein 211 Leliukisn , wissen ete . Xreu ^stiell -Ltieiioroi^
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1 s. M . zu arbeiten und stets die
letzte M . einer Farbe mit der
nächstfolgenden Farbe zuznfchür-
zen . Mit der 54 . Tour beginnt
der durchbrocheneRand und häkelt
man in derselben mit rother
Seide 4 Lnftm., dann stets ab¬
wechselnd 1 St . (Stäbchenmascye)
in die zweitfolgende M ., 1 Lnftm.,
zuletzt 1 f . K . (feste Kettenmasche)
in die 3 . der ersten 4 Lnftm.
dieser Tour . — 55 . Tour : 1 f.
M . um die nächste Lnftm ., 4
Lnftm., dann stets abwechselnd 1
St . um die nächste Lnftm ., 1
Lnftm. ; zuletzt 1 f . K . in die 3.
der ersten 4 Lnftm. dieser Tour.
— 50 . und 57 . Tour : Wie die
vorige Tour . — 58 . Tonm Mit
Goldfaden, stets abwechselnd 4
St ., deren mittlere beiden durch
2 Lnftm . getrennt sind , um die
nächste Lnftm. der vorigen Tour,
3 St . Übergängen ; zuletzt 1 f.
K. in die l . St . dieser Tour . —
59 . Toum Mit rother Seide,
stets abwechselnd K St . um die
nächsten 2 Lustm . der vorigen
Tour , 1 f . M . um das zwischen
diesen und den folgenden 4 St.
befindliche Glied ; zuletzt 1 f . K.
in die t . St . dieser Tour . —
00 . Tonm Mit Goldfaden , stets
abwechselnd 0 f . M . in die näch¬
sten 0 St . der vorigen Tour , t
f . M . um das Glied der vorletz¬
ten Tour , um welches die nächste
f . M . der vorigen Tour gearbei¬
tet wurde , diese mitumfassend,
zuletzt t f. K.  in die 1 . st M.
dieser Tour . » 7,- 5«;

Nr . 33 un!> 34 . Carrraur
zu Decken etc.

Filctguipurc.

Der im geraden Filet mit
weißem oder farbigem Garn her
zustellende Fond des Carreaus
Abb . Nr . 33 wird in ersicht¬
licher Weise mit gleichem Garn
im point - lls - toilö , point - ci'ssprit,
und im xoint - ckö-rsxrisS durch¬
stopft ; für den Außenrand der
kreuzförmigen Figur hat man
den Arbcitsfaden nach Erforder¬
nis; hin- und zurückgehend zu
spannen und zur Ausführung
der kleinen Kreuze inmitten der¬
selben den Faden hingehend zu
spannen , zurückgehend bis zur
Mitte zu umwinden und das
Kreuz in gleicher Weife zu voll- Xr . 41 . Xlsick aus Lammst uuck Spitze. Xr . 42 . Xtsick aus ? 1üssd uuä Asstreittsm Lsiäsnstolk.

Nr . 45 . Jabot aus Spitze
und Sand.

Dasselbe ist aus 10 Cent , brei¬
ter erSins - farbencr Spitze , sowie
aus 0 Cent , breitem , mit Picot-
rand versehenem blaßblanenAtlas¬
band hergestellt. Für jede der
den herzförmigen Halsausschnitt
bildenden Spange sind zwei je
25 Cent , lange Spitzenendcn längs
der geraden Seite aneinander ge¬
näht und bis aus 0 Cent . Breite
in Plissofalten geordnet., für die
Hintere Mitte mit einem Saum
und zum Schließen mit Haken und
Lesen versehen. Dem unteren Qucr-
rand jeder dieser Spangen hat man
alsdann zwei je 28 Cent , lange , an¬
einander gefügte und an den Qucr-
sciten bis ans 5 Cent . Breite, in
Falten geordnete Spitzcnenden gc-
gengenäht und auf dem rechten
dieser Enden außerdem einen fächer¬
artig gefalteten Theil von drei je
10 Cent , breiten zusammen ge¬
setzten Spitzenenden angebracht.
Am unteren Qucrrande werden die
Enden des Jabots mit einigen
Stichen aufeinander befestigt und
in der Weise der 'Abbildung mit
einer Schleife aus Atlgsband ver¬
ziert . Schlingen und Enden von
gleichem Band verbinden vorn die
Halsspangen und decken den Hin¬
teren Schluß des Jabots.

sS7,SQ5)
Nr . 43 . Jabot ans Spitze.

Sammet und Sand.
Für dasselbe hat mau zunächst einen

10 Cent , langen , 8V. Cent , breiten , nach
dem unteren Ende hin bis aus 1' , Cent.
Breite abgeschrägten Revers aus dunkel-
rothem Sammet hergestellt , mit Gaze
unterlegt und mit einem Futter von
rother Seide versehen . Hieraus werden S,
je Sü Cent , lange , 18 Cent , breite Enden
von orämo -sarbener Spitze der Länge nach
aneinander genäht , am oberen Rande bis
aus lll Cent . Breite in Falten gereiht,
sowie W Cent , weit von diesem cntsernt,
nachdem man die Spitze vom unteren
Rande aus 15> Cent , hoch nach der Rück¬
seite umgelegt hat , in dichte Falten ge¬
ordnet und daselbst mit einem ss . Cent,
breiten orc-mv - farbeneu Rcpsband  NIN-
bunden . Den geraden Rand dieses Fonds
näht man alsdann , 5> Cent , weit vom
oberen Rande des Revers ans beginnend,
demselben gegen und rundet letzteren sür
den Halsausschnitt bis zur Mitte des
oberen Randes hin aus . Der -in Cent,
weite , t Cent , breite Stehkragen aus Steis-
gaze ist in der vorderen Mitte 11 Cent,
breit mit gefalteter Spitze , im Nebrigcn
mit rothem Sammet zu bekleiden , auf der
Rückseite mit Seidenstoss als Futter zu
unterlegen , mit dem Jabot zu verbinden
und hinten zum Schlichen mit Haken und
Oesen zu versehen . Schleifen von ü" . Cent,
breitem , orSnio -farbene » Band garniren
den Revers in der Weise der Abbildung.

jS7,509j

Xr . 43 . luills -m Ksssllsvlmktsstlsiäsrii.
vosolii . - Itilolrs . cl. Solmittiuustor -Üosou ».

enden . Die kleine Mittelfigur
des Carreaus wird mit Cordon-
nctstichcn umrandet.

Das Carreau Abb . Nr . 34
ist in ähnlicher Weise dem
Dessin entsprechend auszufüh¬
ren , nur hat man die schräge
Carreaufigur mit Languetten-
stichen zu begrenzen und für
die aufliegenden Stäbe in der¬
selben den Faden mehrfach hin-
nnd zurückgehend zu spannen
und mit Cordonnetstichen zu um¬
winden . » 7,970 . 7lj

Nr . 37 . Dessin zu einem
Gebet - oder Gesangbuch.

Platt - und Sticlstich -Stickerci.

Die Stickerei wird auf
einem mit Shirting unterlegten
Fond von dunklem Sammet
mit Goldschnur , Goldsadcn und
Filosellcseide im Platt - 'und
Stielstich ausgeführt. Nachdem
das Dessin auf den Stoff über¬
tragen ist , hat man zur Her¬
stellung des Kreuzes feine Gold¬
schnur in dichten Reihen zu
spannen , mit gleicher Schnur
in ersichtlicher Weise zu durch¬
stopfen und das Kreuz mit stär¬
kerer Schnur zu umranden; den
Dorncnkranz führt man im
Plattstich , die Strahlen im Cor-
donuetstich mit Goldfaden aus.
Die auf dem Kreuz befindliche
Taube aus gepreßtem Metall
kaun auch mit Goldfaden im
Plattstich gearbeitet werden.
Der Distelstrauch am Fuß des
Kreuzes , sowie die Rosenzweige
an den Ecken des Dessins sind
mit Heller Filosellcseide im Platt-
und Stielstich - herzustellen.

» ?,515; Hr . 44 . rüttle 2U (Zess11svlis.ktsst1oiäerl>.
IZssobr. : Uiloles >1. Sclmittmnstol '-Losous.
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(5osnimc und (^ onfectioas.

Laris ! Zllle . Lsitts , r » o «I' lxor :l . — ZI»», , t. rniioi . ras
>1« I' r» ,e » eo 52 . — Zllke . >1« I» r «rel >>i-rs , ruv <>« Iloniios 12" .

Wien : -Uaisou T . a . L . SHarfe ttcr , Stadt , Neuer Markt , Planken-
gaffe 2.

Berlin : Bonwitt u . Littancr , Bchrcnstr . 2l!-u
Modc -Bazar Gerson n . Coinp . : Abb . 31 , 17, 48.
O , Weber , Mohrenstr . 35 : Abb . 1—3. 7—S.

aäänbclicil , Jabots , O' hrmisctt , Taschentücher.
M . Basic , Lcipzigcrstr . 42 :

Abb . 2V, 40 . — M . Stet » , Fried-
richstr . 59 : Abb . 2t . — S . Hering , ^
Mohrenstr . IS : Abb . 22 . — Mode-
Bazar Ger so » u . Coinp . : Abb.
2ii, 24 , 45 , 50—52.

O . Krappc , Lcipzigerstr . 129 : v ^ ^

Abb . l » , 40 . — Stiebet and
Schmidt , Friedrichstr . 78 : Abb . 'S K« ü«
17- 1!' . -  ( 5. A . König , Jäger - MSjW W
strahe 23 : Abb . 32 , 38 . . .F >. t -bM

Nr . 50 — 52 . Taschentücher aus Satist und Kpihe.
Den l0 >/„ Cent . großen Batistfond des Taschentuchs Abb.

Nr . 50 umgicbt ein üVz Cent , breiter Balcncieunes - Einsatz,
welchem sich ein t Cent , breiter Streifen aus Batist in dop¬
pelter Stofflagc anschließt . Den Außenrand des Tuches be¬
grenzt eine 7Ve Cent , breite Balenciemics -Spitzc.

Das Taschentuch Abb . Nr . 51 hat einen 21 Cent , gro¬
ßen Fond aus Batist , an welchem vermittelst Hohlnaht eine
5 Cent , breite Malincsspitze befestigt ist ; der Außcnrand der
letzteren liegt einem 3 Cent , breiten Saum ans Batist ans.

Abb . Nr . 52 zeigt ein Ta-
schentuch , dessen 27 Cent , großer
Fond aus Batist je an den Ecken
Ii '/y Cent , hoch in der Weise
der Abb . mit in Zacken cinge-

MD ) sctztcr Spitze verziert und am
WAz Außcnrandc vermittelst Hohl-

sanm mit einer 5 '/ « Cent , brei-
MK > tcn , eingereihten gleichen Spitze

M Mß
'

begrenzt ist. l»7.»,7Z

Hr . 46 . labst aus
Spitze , Sammet

uuck Laus,

Xr . 45 . labet
ans Sxitne unck

Lanä.

Xr . 48 . ? aletot kür LouLrmanüinnsn . Vorüornnsielit.
(Iliorsn Xr. 47 .) ScliuUt aal) Itosebr. : Ikuoks . <1.Hr . 47 . Laietot kür vontlrmanäinneu . Nücbansisbt.

( !<u Xr. 48 .) Sobnitt an" Losobr . : NäLls. ü . Lobnitt-
inuotor -Uugouo, Xr. VII , II12 . 44—54.

Xr . 49 . Ulsiü ans Xasvbmir.

lasvbeutüebsr ans Latist unü Spitze.

ZUM Ginöinden des „Wazar"
empfehlen wir:

Einbanddecke» für Jahrgang 1886 (komplett ),
desgl . für die Mode - Nummern 1886 (apart ),
desgl . für die Anterh . - Nummern 1886 (apary
in eleg. Goldpressung und Schwarzdruck mit reicher
Vergoldung . Preis jeder Decke 2 ^ 80 ^ ^ 2 fl.
75 Kr . v . W ., zu beziehen durch jede Buchhandlung.

Zur Wecrcbtrrng.
AM? Postanstalten und Buchhandlungen nehmen

jederzeit — also auch inmitten des Quartals —
Abonnements auf den „ Bazar " entgegen . Neu hinzu¬
tretende Abonnenten erhalten die seit 1 . Januar er¬
schienenen Nummern nachgeliefert.

Die Postanstalten berechnen für Nachlieferung der
Nummer 10 Pf . Bestellgeld.

Abounementspreis vierteljährlich in Deutschland
2 Mark 50 Pf . (in Oesterreich - Ungarn und im Aus¬
lande nach Cours ) .Xr . 53 . Xtsiü aus xestreiktsm VoUsustolk. Xr . 54 . Xlsiü aus VoUeustotk unü Summst,

Hierbei ein doppelseitiger Zch nittmuster -Üogen.  enthaltend:  S chnittmuster  zu Abb . Nr . 2 , 3 , 8, 9 , 20, 23 — 28 , 47 , 43 , sowie das Dessin zu Abb . Nr . 10.

Verlag der Bazar -Aktien -Gesellschast (Direktor L. Ullstein ) in Berlin IV ., Wilhelmstr . 46/47 . — Redigirt unter Verantwortlichkeit des Direktors . — Druck von B . G . Teubner in Leipzig . I

Hierzu DuterliuItiiuAS - LvikIutt.
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